
Zwei Siege für Mario im Senner Waldbad
– 23. Internationaler Senne-Pokal am 9./10. Juni 2012 in Senne –

Beim 23. Internationalen Senne-Pokal im Senner Waldbad regnete es für die Gütersloher 
Schwimmer geradezu Medaillen.
Mit zwei klasse Rennen über die 100 m Rücken in 1:46,33 und über die 200 m Freistil in  
3:29,95 konnte sich Mario Doll (Jg. 2002) gleich zwei Goldmedaillen erschwimmen.
Gleiches schaffte auch Aljosha Beidinger (Jg. 2003).  Er gewann die 100 m Rücken in  
1:36,67 (GSV-Alters-Rekord) und die die 200 m Freistil in 3:17,82.
Seine  erste  Medaille  überhaupt  konnte  sich  Jonas  Wallmann  (Jg.  2002)  erkämpfen. 
Nachdem er zunächst fünfter über die 50 m Freistil in 0:50,94 geworden war, freute er sich 
schließlich nach 0:54,54 über die 50 m Brust zurecht über den Gewinn der Silbermedaille.
Knapp an einer Medaille vorbei  schwamm Lorena Stork (Jg. 2001),  die in 0:45,79 als  
vierte über die 50 m Freistil anschlug.
Mit  Bestzeit  über  200  m  Brust  in  3:56,88  wusste  Karoline 
Klasbrummel  (Jg.  2001)  als  Bronzemedaillengewinnerin  zu 
überzeugen.  Eine  weitere  Bronzemedaille  gewann  sie  über 
die 100 m Rücken in 1:46,15. Zum Abschluss schwamm sie 
dann nochmals Bestzeit über die 200 m Freistil in 3:18,07 und 
gewann damit die Silbermedaille.
Bei  den  1999er-Jungs  kämpften  gleich  drei  GSVer  um die 
Medaillen. Am erfolgreichsten war hier Niklas Doll (Jg. 1999), 
der die 200 m Brust in 3:19,23, die 200 m Lagen in 3:06,82 
und die 200 m Freistil  in 2:50,21 gewinnen konnte. Darüber 
hinaus wurde er zweiter über die 100 m Rücken in 1:28,97.
Nick Zippert  (Jg.  1999)  schaffte  über  die  100 m Rücken in 
1:29,14 und über die 200 m Lagen in 3:15,16 zwei Mal als 
dritter  den Sprung aufs Siegertreppchen. Zudem legt er die 
200 m Freistil in 2:58,59 (Platz 5) zurück.

Eine  Bronzemedaille  konnte  sich  Joshua 
Offers  (Jg.  1999)  erkämpfen.  Mit  neuer 
Bestzeit schlug er in 3:39,88 als dritter an. Bei 
seinem  beiden  weiteren  Start  schwamm  er 
zudem  auf  Rang  sieben  über  die  100  m 
Rücken in 1:36,67 und auf Rang acht über die 
200 m Freistil in 3:18,60.
Seine  Zwillingsschwester  Lisa  Offers  (Jg. 
1999)  kehrte  mit  vier  Medaillen  nach  Hause 
zurück.  So  erschwamm  sie  sich  die 
Bronzemedaille  über  die  200  m  Brust  in 
3:23,30  und  wurde  jeweils  zweite  über  die 
400 m Freistil in 6:01,95 und über die 100 m 
Rücken  in  1:28,28.  Bei  ihrem  vierten  Start 
glückte ihr dann schließlich noch der Sieg über 
die 200 m Lagen in 3:10,69.
Ebenfalls dem Jahrgang 1999 gehört  Emmeli 
Beidinger an. Nach Platz zehn über die 100 m 

Rücken in 1:47,36, gelang ihr eine neue Bestzeit über die 200 m Freistil in 3:23,39, womit 
sie siebte wurde.
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Zwei Rennen absolvierte auch Jana Janssen (Jg. 1997). Zunächst schwamm sie über die 
200 m Brust in 3:53,86 auf Rang vier, ehe sie dann in 3:15,81 über die 200 m Freistil  
Bronze gewann.
Nicht  zu  schlagen  im Senner  Waldbad waren  Marvin  Offers  (Jg.  1996),  Sara  Schießl 
(Jg. 1997) und Annika Kniepkamp (Jg. 1999).
Als Seriensieger glänzte Marvin über die 200 m Brust mit  neuer Bestzeit von 2:55,98. 
Seine weiteren Siege fuhr er über die 100 m Rücken in 1:28,13, über die 200 m Lagen in  
2:48,70 und über die 200 m Freistil in 2:34,86 ein.
Nach dem Gewinn von gleich fünf Goldmedaillen hatte Sara auf dem Weg nach Hause 
schwer zu tragen. Sie gewann die 400 m Freistil in 5:22,07, die 200 m Brust in 3:13,67, die 
100 m Rücken in 1:19,69, die 200 m Freistil in 2:28,14 und die 200 m Rücken in 2:46,37.
Zu schnell für ihre Konkurrentinnen war auch Annika über die 400 m Freistil in 5:10,78,  
über die 200 m Brust in 3:14,53 (GSV-Alters-Rekord), über die 100 m Rücken in 1:21,81 
und über die 200 m Freistil in 2:27,09.


